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Liebe Stifterinnen und Stifter,  

die Bürgerstiftung Bovenden lädt Sie sehr herzlich 
zum nächsten Stifterforum am 26. Februar 2015 
um 19.00 Uhr in die AWO-Begegnungsstätte, Am 
Korbhofe 6 in Bovenden ein. Das Stifterforum dient 
der Kontaktpflege und der Information durch den 
Vorstand und den Stiftungsrat über die Aktivitäten 
der Stiftung. 

Seit unserem letzten Stifterbrief vom 25. 
November 2013 hat die Bürgerstiftung vielfältigen 
Zuspruch erfahren, sie konnte wiederum eine 
Reihe von Vorhaben finanziell unterstützen und 
die eigenen Projekte erfolgreich fortführen. Ein 
besonderes Highlight war in diesem Jahr 
sicher die Jubiläumsfeier anlässlich des 10-
jährigen Bestehens unserer Stiftung. Mehr 
als 50 Stifterinnen und 
S t i f t e r  h a b e n  i m 
Bürgerhaus gut gefeiert. 
Getreu dem Leitmotiv der 
Bürgerstiftung „Es gibt 
nichts Gutes, außer man tut 
es“ (Erich Kästner) wurde 
a u f  d i e  b i s h e r i g e 
erfolgreiche Arbeit der 
Bürgerstiftung zum Wohle 
der Bürgerinnen und 
Bürger  im  F le cken 
Bovenden zurück geblickt. 
Am 14. Juni 2004 wurde 
d i e  B ü r g e r s t i f t u n g 
B o v e n d e n  v o n  6 4 
engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie einer Reihe von Unternehmen 
mit einem Gründungskapital von 78.610 Euro 
errichtet. Der Grundgedanke für die Errichtung der 
Stiftung war, dem Gemeinwohl im Flecken 
Bovenden zu dienen und Mitverantwortung für 
eine positive Weiterentwicklung des Zusammenle-
bens der Einwohnerinnen und Einwohner zu 
übernehmen. Also durch gemeinsames 
bürgerschaftliches Engagement auf der Grundlage 
von Toleranz und Solidarität das Leben der 
Menschen im Flecken Bovenden noch lebenswerter 
zu machen. Besonders zu würdigen ist die Arbeit 
der derzeit 24 Zeitstifter, die ihre so wichtige Zeit 
insbesondere unseren Kindergarten-Kindern und 
einigen Schülerinnen und Schülern an der IGS 

Bovenden widmen. Nach einem vorzüglichen 
Abendessen wurde eine Reihe von Stifterinnen und 
Stiftern geehrt, die in jedem Jahr Zustiftungen 
leisten. Leider konnten nicht alle dieser treuen 
Stifter anwesend sein. Herr Degener, Vorsitzender 
des Vorstandes der Bürgerstiftung Bovenden, 
brachte den herzlichen Dank der Bürgerstiftung 
zum Ausdruck, denn diese Zustifter, die 
regelmäßig seit vielen Jahren mit ihrer Zustiftung 
die Leistungsfähigkeit der Bürgerstiftung erhöhen, 
handeln nach dem Grundsatz: Bürger helfen 
Bürgern! Sie bringen mit ihren regelmäßigen 
Zustiftungen auch zum Ausdruck, dass sie sich in 
Bovenden sehr wohl fühlen und daher den hier 
lebenden Menschen etwas zurückgeben möchten. 
Eigentlich wollen diese Zustifter gar nicht erwähnt 
werden; sie wollen in aller Stille gutes Tun.  

In den zehn Jahren des Bestehens der 
Bürgerstiftung Bovenden wurde eine gute Basis für 
die weitere Arbeit der Stiftung gelegt. Sicher, es 
bleibt noch viel zu tun. Der Anfang aber ist 
gemacht. Stiftungen sind ja für die Ewigkeit 
angelegt. Unser aller Leben ist endlich – 
Stiftungen wirken jedoch ewig. Aus den 
Zinserträgen und den Spenden hat die 
Bürgerstiftung Bovenden in den letzten zehn 
Jahren ca. 75.000 Euro für die verschiedensten 
Projekte ausgegeben und hilfsbedürftigen 
Menschen mit Wohnsitz im Flecken Bovenden 
finanziell geholfen. Einige wenige geförderte 
Maßnahmen seien genannt: Wiederholt haben wir 
es Familien mit „Migrationshintergrund“ 
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ermöglicht Schwimmen zu lernen. Unser 
Zeitstifter, Jürgen Menzel, hat als Schwimmaus-
bilder mit langjähriger Trainer- und Übungsleiter-
tätigkeit den Kindern und Erwachsenen das 
Schwimmen beigebracht und wir haben als 
Bürgerstiftung die anfallenden Kosten für den 
Schwimmunterricht übernommen. Seit einigen 
Jahren fördern wir die Kooperation zwischen dem 
Bovender Sportverein und dem Evangelischen 
Kindergarten Bovenden, in dem wir die Kosten 
für die Übungsleiterin übernehmen, die unsere 
Jüngsten an sportliche Aktivitäten heranführt. Ein 
größeres Gemeinschaftsprojekt war auch die 
Errichtung einer Werkhütte im Evangelischen 
Kindergarten. Nun können ca. 80 Kinder in einer 
Werkhütte erste Erfahrungen mit Werkzeugen 
sammeln und etwas Neues schaffen. Wir haben 
mehrfach Kindern der Grundschule am 
Sonnenberg die Teilnahme an einem sogenannten 
Defending-Kurs ermöglicht, um Selbstverteidi-
gungstechniken zu erlernen. Wir haben 
wiederholt den Kunstkreis Bovenden zusammen 
mit dem Hauptsponsor Sparkasse Göttingen bei 
der Auslobung des jährlichen Kunstpreises im 
Rahmen der Kunstausstellung im Bürgerhaus 
Bovenden unterstützt. Mit finanzieller 
Unterstützung der Volksbank eG Göttingen haben 
wir die Anschaffung einer neuen Wasserpumpe in 
der Sandkastenanlage der Evangelischen 
Kindertagesstätte St. Martini in Lenglern 
gefördert, damit die Kinder wieder mit Sand und 
Wasser spielen können. Auch mit Unterstützung 
der Volksbank haben wir der sehr lobenswerten 
Bürgerinitiative „Spielplatzneugestaltung Berliner 
Straße“ bei der Anschaffung eines weiteren 
Spielgerätes unterstützt. Unser letztes größeres 
Projekt war die Herausgabe des „Bovenden 
Memo“. Bisher haben wir mehr als 400 
Spiele verkauft. Ein toller Erfolg! 

Für die verbleibenden Wochen und das Neue Jahr 
w ü n s c h e n  w i r  I h n e n  a l l e s  G u t e  
Ihr  

Vorsitzender des Vorstands  
der Bürgerstiftung Bovenden 
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10 Jahre Bürgerstiftung Bovenden  

Festredner Thomas Oppermann, 
Mitglied des Deutschen Bundesta-
ges, beleuchtete in seinem fundier-
ten Vortrag „Repräsentative Demo-
kratie versus Bürgergesell-
schaft“ die Vorzüge und Grun-
delemente unserer Demokratie 
und die besondere Bedeutung 
der Bürgergesellschaft für 
unser Gemeinwohl, insbeson-
dere auch das positive Wirken 
der über 20.000 deutschen 
Stiftungen. Gelebte Demokra-
tie und bürgerschaftliches En-
gagement sind die Grundlage 
für unsere Gesellschaft.  

Diesem Abend war es vorbe-
halten, einer Person der ersten 
Stunde der Bürgerstiftung 
Bovenden  zu danken und zu ehren, 
ohne die es die Bürgerstiftung wohl 
nicht gegeben hätte, einer tatkräf-
tigen Frau: Heidrun Bäcker. In sei-
ner Laudatio bedankte sich Herr 
Degener – auch im Namen des 
Stiftungsrates und des Vorstandes - 
ausdrücklich und sehr herzlich bei 
Frau Bäcker für ihre langjährige 
aktive Mitarbeit und für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit im 
Stiftungsvorstand u.a. mit den Wor-
ten: „Sie, Frau Bäcker, haben nicht 
nur die Idee der Gründung einer 
Bürgerstiftung in Bovenden gehabt, 
sondern sie haben außerordentlich 
aktiv an der Umset-
zung der Idee mitge-
arbeitet. Es ist eine 
Sache eine Idee zu 
haben, diese jedoch 
auch umzusetzen und 
mit Leben zu erfüllen 
ist sicher der schwie-
rigere Teil. Frau 
Bäcker, ihre Tatkraft, 
ihr Einsatz in den 
vielen Jahren ver-
dankt die Bürgerstif-
tung Bovenden ihr 
heutiges Bestehen. 
Sie haben uns mit 
ihren Ideen und ihrer 
Mitarbeit großartig unterstützt. 
Kurzum: Frau Bäcker, die Bürger-
stiftung ist ihnen zu großem Dank 
verpflichtet“. Die Ehrungen wurden 
mit großem Beifall begleitet.  

Stiftungsrat und Vorstand danken 
allen Stifterinnen und Stiftern sehr 
für ihre Unterstützung. Derzeit haben 
wir 311 Stifterinnen und Stifter. Un-

ser Stiftungskapital hat sich in die-
sem Jahr bisher um 7.890 Euro er-
höht. Insgesamt beträgt unser Stif-
tungskapitalstock derzeit rund 
222.000 Euro. Unser Stiftungskapi-
tal verzinst sich derzeit noch mit 2 % 
p.a.. Aufgrund des seit einigen Jah-
ren relativ niedrigen Zinsniveaus ist 
die Durchschnittsverzinsung unseres 
Stiftungskapitals infolge von fälligen 
Geldanlagen weiter gesunken.  

Liebe Stifterinnen und Stifter bleiben 
Sie uns treu. Mit regelmäßigen Zah-
lungen (monatlich, vierteljährlich, 
halbjährlich oder jährlich) helfen Sie, 
dass die Bürgerstiftung Gutes für die 

Bürgerinnen und Bürger des Flecken 
Bovenden tun kann. Bleiben Sie an 
unserer Seite und machen Sie wei-
ter mit! 

Der Bundesverband Deutscher Stiftun-
gen hat der Bürgerstiftung Bovenden 
das sogenannte Gütesiegel für Bür-
gerstiftungen für die Zeit vom 1. Ok-
tober 2014 bis zum 30. September 
2017 verliehen. Ein entsprechendes 
Schreiben des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen hat uns am 5. 
August 2014 erreicht.  Über diese 
Auszeichnung freuen wir uns sehr. Wir 
sind damit eine von bundesweit 274 
Bürgerstiftungen, die dieses Siegel 
verwenden dürfen.  

Mit der Verleihung des Gütesiegels 
wird unsere Arbeit in den letzten beiden 
Jahren anerkannt. Die Bürgerstiftung 
Bovenden hat von Anfang an großen 
Wert auf korrekte und qualitativ gute 
Stiftungsarbeit gelegt. Wir erfüllen die 
zehn Merkmale guter Stiftungsarbeit. 
Das Gütesiegel ist so etwas wie ein 
nach  außen kommun iz ie rbarer 
„Bürgerstiftungs-TÜV“. Es garantiert die 
Qualität der grundsätzlichen Stiftungs-
struktur, die Qualität der konkreten 
Arbeit und die Idee des Einsatzes von 
Bürgern für Bürger. Es schafft Vertrauen 
in unsere Arbeit, da das Gütesiegel u.a. 
Transparenz, Partizipation, Öffentlich-
keitsarbeit und interne Kontrolle einfor-
dert. Das Gütesiegel ist nicht nur eine 
Auszeichnung, sondern auch eine Selbst-
verpflichtung für uns. Auf dem diesjähri-
gen Deutschen Stiftungstag hat Bundes-
präsident Joachim Gauck vor mehr als 
2000 Stiftungsakteuren das deutsche 
Stiftungswesen mit folgenden Worten 
gewürdigt: „Das Stiftungswesen ist aus 
der Wirklichkeit unseres Landes nicht 
mehr wegzudenken – nicht aus der 
sozialen und kulturellen Wirklichkeit, 
nicht aus der Bildung und nicht aus dem 
Sport. Dort und in vielen anderen Berei-
chen bringen Stiftungen Menschen und 
Dinge in Bewegung.“ In diesem Sinne 
soll es auch mit der Bürgerstiftung 
Bovenden weiter gehen. 

Gütesiegel 



Unsere Projekte 

Seite 3 Stifterbrief 

Bürgerstiftung erhält den Verkaufs-
preis von 12,50 Euro, um damit 
G u t e s  z u  t u n .  
Bei dem „Bovenden Memo“ handelt 
es sich um eine limitierte Auflage von 
750 Stück. Also wer zuerst kauft, 
kann nicht zu spät kommen. Das 
„Bovenden Memo“ ist in den Ge-
schäften AVE Ronald Finke, Buch-
handlung Calvör, Burchhardt Fuß & 
Schuh, Fleischerei Kerl (vormals Er-
delmann), Frisör & Beautystudio 
Wolf, Reisebüro Hippe, Schreiben-
SchenkenSpielen Christian Grischke, 
Sparbox Heike Fraas, Sparkasse 
Göttingen und Volksbank eG Göttin-
gen erhältlich. Wir danken den Inha-
bern dieser Geschäfte für ihre kos-
tenlose Unterstützung. Wir verkaufen 
das „Bovenden Memo“ auch auf 
dem 2. Bovender Adventsmarkt, der 
am 1. Adventswochenende veran-
staltet wird.  

Bovenden Memory 

Im letzten Jahr haben wir an dieser 
Stelle über die Herausgabe unseres 
„Bovenden Memo“ berichtet. Der 
Ravensburger Spieleverlag hat in 
erwartet guter Qualität unser 
„Bovenden Memo“ mit 36 Bildpaa-
ren ausgewählter Sehenswürdigkei-
ten und besonderen Merkmalen aus 
allen acht Bovender Ortsteilen pro-
duziert und im November letzten 
Jahres ausgeliefert. Bisher haben wir 
mehr als 400 Spiele verkauft und 
damit mehr als 5000 Euro für die 
Bürgerstiftung Bovenden verein-
nahmt. Wir danken allen Beteiligten 
für ihre Unterstützung. 

In einem kleinen Beiheft zum Memory 
ist jedes Bildmotiv mit einem Kurztext 
versehen, so dass das jeweilige Bild 
eingeordnet werden kann. Sie kön-
nen also nicht nur Memory spielen, 
sondern sich auch auf die Reise durch 
den Flecken Bovenden begeben, um 
die Originale in Augenschein zu neh-
men. Eine sicherlich interessante Rei-
se. Es lohnt sich also das 
„Bovenden Memo“ zu kaufen 
gleich in dreifacher Weise: Memory 
spielen und damit das Gedächtnis 
trainieren sowie die 36 Standorte 
der fotografierten Sehenswürdig-
keiten im Flecken Bovenden zu er-
kunden, sich also dabei bewegen 
und auch mal nach Emmenhausen 
oder Spanbeck zu fahren, vielleicht 
mit einem Zwischenstopp in Leng-
lern oder Billingshausen.  Und die 

Die Bürgerstiftung ist mit ihren zehn Vorlesepaten unter der Leitung von Frau 
Huth (Tel.-Nr. 05594-483) mit viel Engagement und Zuverlässigkeit nicht nur 
für das Vorlesen in verschiedenen Bovender Kindergärten und in der Bücherei 
tätig, sondern sorgt auch für die Auswahl geeigneter Lektüre. Unsere Lernpa-
ten unterstützten seit vielen Jahren ausgewählte Schülerinnen und Schüler der 
IGS Bovenden. Während der Großteil der Mädchen und Jungen im Klassen-
verband arbeiten, gehen die Lernpaten mit einem oder zwei Schützlingen in 
einen anderen Raum und arbeiten dort individuell mit ihnen. Für diese Arbeit 
werden von der Lehrkraft Material und Aufgaben zur Verfügung gestellt.  An-
sprechpartner für unsere Lernpaten ist Herr Dr. Karsten Witt (Tel.-Nr. 0551-
81657). 

Leider musste die Sammlung von Althandys in diesem Jahr eingestellt und die 
rote Sammelbox im Rathaus abgebaut werden, da der Kooperationsvertrag 
zwischen Vodafone und dem Bundesverband Deutscher Stiftungen über die 
Sammlung und das Recycling von Althandys beendet wurde. Seit dem Jahr 

Unsere Projekte 

2009 wurden ca. 550 Handys ent-
sorgt. Die Bürgerstiftung hat für das 
Recycling insgesamt ca. 5.500 Euro 
vereinnahmt. Schade, dass wir die-
ses Projekt aufgrund veränderter 
gesetzlicher Bestimmungen aufge-
ben mussten. 

Auch in diesem Jahr haben wir es 
den Kindern des Evangelischen Kin-
dergartens Bovenden ermöglicht, 
einmal wöchentlich am Sportunter-
richt des Bovender Sportvereins 
teilzunehmen. 

Wir haben die Ortsgruppe Boven-
den der Pfadfinderinnen & Pfadfin-
der e.V. finanziell unterstützt, in dem 
wir die Fahrt von 19 Kindern und 
Jugendlichen nach Schottland bezu-
schusst haben. Nach einer langen 
Fahrt mit Bus und Fähre erreichten 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
das kleine Dorf Abington. Es war 
der Beginn eines 9-tägigen Aben-
teuers durch die wunderschönen 
Landschaften Schottlands. Das Tref-
fen mit anderen Pfadfindergruppen 
aus Niedersachsen und den schotti-
schen Pfadfindern bot viel Spaß.  

Auf dem Schulgelände der IGS wur-
de ein Insektenhotel errichtet. An 
den Kosten für das erforderliche 
Baumaterial haben wir uns beteiligt. 
Mit großem Engagement haben die 
Schülerinnen und Schüler des Biolo-
giekurses von Frau Schlue das Hotel 
unter der Leitung des Forstamtes 
Reinhausen errichtet.  Wir hoffen, 
dass unser Insektenhotel im nahege-
legenen Wald und das neu errichte-
te Hotel nächstes Jahr von Insekten 
und Wildbienen bevölkert werden. 

Wir haben es mehreren Kindern aus 
finanziell schwachen Familien er-
möglicht am Musikunterricht und an 
der Sommerferienbetreuung des 
AWO Familienzentrum „Am Sonnen-
berg“ teilzunehmen. 

Die sehr lobenswerte Arbeit der 
Kulturfreunde Bovenden haben wir 
im Zusammenhang mit der Eröffnung 
der „Galerie am Thie“ bei der An-
schaffung verschiedener Bilderrah-
men mit Zubehör finanziell unter-
stützt. Es lohnt sich die Galerie am 
Thie im Erdgeschoß der ehemaligen 
Schule einmal zu besuchen. 



      100 Jahre Bürgerstiftungen      

Unser Projekt „Sach(en) spenden, Bürgerstiftung fördern“ scheint etwas in Ver-
gessenheit geraten zu sein. Sie haben werthaltige Sachen, die Sie nicht mehr 
benötigen und in eine Geldspende zugunsten der Bürgerstiftung umwandeln 
möchten? Wir verwandeln Ihre „Schätze“ in eine Geldspende, indem wir eBay 
nutzen. Das Einstellen von Gegenständen bei eBay erfordert einen gewissen 
Zeitaufwand. Wir nehmen Ihnen diese Arbeit ab. Jeder gespendete Gegen-
stand sollte einen geschätzten Verkaufswert von mindestens 20 Euro haben. 
Ihre noch werthaltigen Sachen können Sie nach telefonischer Terminvereinba-
rung bei Herrn Thomas Minzloff, Am Kreuzesteine 5, 37120 Bovenden (Tel.-
Nr. 838000) abgeben. Wir freuen uns auf Ihre „Schätze“.  

Rathausplatz 1 

37120 Bovenden 

Telefon: 0551 8208672 

E-Mail  info@buergerstiftung-bovenden.de 

www.buergerstiftung-bovenden.de  

Besuchen Sie uns auf unserer neu gestalteten Internetseite! 

Verantwortlich 
Rolf Degener 

Unsere Konten 

Sparkasse Göttingen  
IBAN DE97 26050001 0028207777  BIC NOLADE21GOE 

Volksbank Göttingen 

IBAN DE15 26090050 3900066400  BIC GENODEF1GOE  
 

Bitte geben Sie im Verwendungszweck der Überweisung  
neben Ihrem Namen auch Ihre Anschrift an! Vielen Dank! 

Die Bürgerstiftung Bovenden dient  

dem Gemeinwohl. Die Stifterinnen 

und Stifter zeigen ihre 

Mitverantwortung für das 

Gemeinwesen im  

Flecken Bovenden.  

Ein Erfolgsmodell hat in diesem 
Jahr Geburtstag gefeiert. Am 2. 
Januar 1914 gründete Frederick 
Harris Goff aus Cleveland im US-
Bundesstaat Ohio die erste Bürger-
stiftung der Welt. Die Idee einer 
Stiftung von Bürgern für Bürger hat 
sich seit Errichtung der Cleveland 
Foundation rasant innerhalb der 

USA und auch global verbreitet. 
1.680 Community Foundations sind 
in mehr als 50 Ländern entstanden. 
Deutschland ist nach den USA das 
Land mit den meisten Bürgerstiftun-
gen. In 350 dieser Stiftungen sind 
in Deutschland Stifter, Spender 
oder Ehrenamtliche aktiv. 

Wer stiftet, will sinnvoll leben. Den 
typischen Stifter gibt es nicht mehr. 
Die Generation „man müsste mal“ 
scheint immer weniger zu werden. 
Deutschland ist zum europäischen 
Stifterland Nummer eins geworden. 
Etwa 20.150 Stiftungen bürgerli-
chen Rechts gibt es hier. Auf 
100.000 Einwohner kommen 25 
Stiftungen. Jeden Tag werden im 
Schnitt zwei neue Stiftungen ge-
gründet. 2013 waren es 638. 95 
Prozent der Stiftungen verfolgen 
gemeinnützige Zwecke. Das ge-

schätzte Vermögen der rechtsfähi-
gen Stiftungen bürgerlichen Rechts 
beträgt 100 Milliarden Euro. Die 
geschätzten Ausgaben für sat-
zungsmäßige Zwecke belaufen 
sich auf 17 Milliarden Euro. In 
Niedersachsen gibt es 2.104 Stif-
tungen. Zwei Drittel der Stiftungen 
in Deutschland wurden von Privat-
personen gegründet. Gemäß Stif-
ter-Studie sind die Anlässe für die 
Gründung einer Stiftung, der 
Wunsch den persönlichen Nachlass 
zu regeln, das Fehlen von Erben, 
ein plötzlicher Vermögenszuwachs 
oder ein Schicksalsschlag. Bei alle-
dem geht es Stiftern darum, etwas 
zu bewegen. Zweitwichtigste Moti-
vation ist das Verantwortungsbe-
wusstsein gegenüber den Mitmen-
schen. An dritter Stelle steht der 
Wille, ein konkretes Problem zu 
bekämpfen. 

Sachen spenden 


